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1. Vorwort 

Liebe Leserinnen und Leser! 

Wir haben es wieder einmal geschafft! 

Die dunkelste Zeit des Jahres, mit den kürzesten Tagen, ist überstanden. 

Man merkt es mittlerweile ganz deutlich, dass die Tage wieder länger wer-

den und es morgens früher hell und abends später dunkel wird. Diese Ent-

wicklung kann auch der Beginn der Sommerzeit (in der Nacht vom 28. auf 

29. März) nicht aufhalten, auch wenn es dann zunächst morgens wieder län-

ger dauert bis es richtig hell ist. 

Überhaupt wird im März ganz schön was geboten: nicht nur hier im Haus, 

sondern auch im ganzen (Bundes-)Land oder gar in ganz Europa: 

Hier im Haus treiben wir am 18. März den Winter aus, bevor Rolf Bley den 

Frühling musikalisch einläuten kann (am 19. März). In Rheinland– Pfalz ist  

Landtagswahl (22. März), und in ganz Europa beginnt –wie oben bereits er-

wähnt– die Sommerzeit. Am 25. März bringt Birgit Heymach erneut Saxofon-

klänge ins Foyer. 

Alle diese Termine -und natürlich noch viele mehr– können Sie im Veranstal-

tungskalender (ab Seite 4) nachlesen. 

Vielleicht entwickelt die erste Frühlingssonne schon so viel Kraft, dass Sie 

bereits den einen oder anderen Strahl in unserem Garten genießen können. 

Und wenn die Luft dazu noch etwas „frisch“ ist, so können Sie sich die Son-

ne (wenn sie denn scheint) zumindest im Foyer auf den Rücken scheinen 

lassen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen angenehmen Frühlingsanfang. 

Auf dem Kalender beginnt der Lenz übrigens in 

diesem Jahr am 20. März. 

Ihre Miriam Dettmar 

Leitung Soziale Betreuung 
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2. Veranstaltungskalender 
DATUM VORMITTAG NACHMITTAG 

Sonntag, 

01.03.2026 

 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG, 9.30 Uhr 
Fernsehgottesdienst 
Variable Gruppenangebote 
Wohnbereich 2,  10.00 Uhr 
Fernsehgottesdienst 
Variable Gruppenangebote 

Wohnbereich EG 
Gemütliches  
Beisammensein 

Montag, 

02.03.2026 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG 
Hauswirtschaft 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr  
Fragestunde 
Wohnbereich 2, 10.00 Uhr  
Bewegungsspiele 

Wohnbereich EG 
Gemütliches  
Beisammensein 
Wohnbereich 1 
Bewegungs- 
übungen 

Dienstag, 

03.03.2026 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG 
10.00 Uhr   
Bewegungsspiele 
Wohnbereiche  
1 und 2,  
10.00 Uhr 
Obstsalat zubereiten 

Wohnbereich EG 
Obstsalat zubereiten 
Gemütliches Beisammensein 
Wohnbereiche 1 und 2 
Stadtfahrten/  
Einkaufsfahrten 
Nach Absprache 

Mittwoch 

04.03.2026 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG 
Variables  
Gruppenangebot 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr   
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 2,  10.00 Uhr 
Fragestunde 

Wohnbereich EG 
Variables Gruppenangebot 
Foyer, 15.30 Uhr 
Bewegung mit Musik  

Donnerstag, 

05.03.2026 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Foyer, 10.00 Uhr 
Bingo  

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 2 
Bewegungsübungen 

Die Angaben sind ohne Gewähr. 
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DATUM VORMITTAG NACHMITTAG 

Freitag, 

06.03.2026 

 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Foyer, 10.00 Uhr 
Singkreis  
 
 
 
 

Wohnbereich EG 
Alte Lieder hören und/ oder 
Bewegung mit Musik 

Samstag, 

07.03.2026 

 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Wohnbereiche EG und 1 
Variable  
Gruppenangebote 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
 
 
Gemütliches  
Beisammensein 

Sonntag, 

08.03.2026 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG, 9.30 Uhr 
Fernsehgottesdienst 
Variable Gruppenangebote 
Wohnbereich 2,  10.00 Uhr 
Fernsehgottesdienst 
Variable Gruppenangebote 

Wohnbereich EG 
Gemütliches  
Beisammensein 

Montag, 

09.03.2026 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG 
Hauswirtschaft 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr  
Fragestunde 
Wohnbereich 2, 10.00 Uhr  
Bewegungsspiele 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Gemütliches Beisammensein 
Wohnbereich 1 
Bewegungsübungen 

Dienstag, 

10.03.2026 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 1 und 2,  
10.00 Uhr   
Variables  
Gruppenangebot 

Wohnbereich EG 
Gemütliches Beisammensein 
Salat zubereiten 
Wohnbereiche 1 und 2 
Stadtfahrten/  
Einkaufsfahrten 
Nach Absprache 

Mittwoch, 

11.03.2026 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG 
Variables  
Gruppenangebot 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr   
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 2,  10.00 Uhr 
Fragestunde 

Wohnbereich EG 
Variables Gruppenangebot 
Foyer, 15.30 Uhr 
Bewegung mit Musik  
 

Die Angaben sind ohne Gewähr. 
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 DATUM VORMITTAG NACHMITTAG 

Donnerstag, 

12.03.2026 

 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Alle Wohnbereich  
Bewegungsübungen, 
Variable Gruppenangebote 

Foyer, 15.30 Uhr 
Katholischer Gottesdienst*  
 
Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 

Freitag, 

13.03.2026 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Foyer, 10.00 Uhr 
Singkreis  
 
 
 
Alle Wohnbereiche 
Angebote der  
Einzelbetreuung 

Wohnbereich EG 
Alte Lieder hören und/ oder 
Bewegung mit Musik 

Samstag, 

14.03.2026 

 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Wohnbereiche EG und 1,  
10.00 Uhr 
Variable  
Gruppenangebote 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
 
 
Gemütliches  
Beisammensein 

Sonntag, 

15.03.2026 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG, 9.30 Uhr 
Fernsehgottesdienst 
Variable Gruppenangebote 
Wohnbereich 2,  10.00 Uhr 
Fernsehgottesdienst 
Variable Gruppenangebote 

Wohnbereich EG 
Gemütliches  
Beisammensein 

Montag, 

16.03.2026 

 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG 
Hauswirtschaft 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr  
Fragestunde 
Wohnbereich 2, 10.00 Uhr  
Bewegungsspiele 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Gemütliches Beisammensein 
 
 
 
 
 
Wohnbereich 1 
Bewegungsübungen 

Dienstag, 

17.03.2026 

 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 1 und 2,  
10.00 Uhr   
Frühlings- / 
Osterdeko  
gestalten 

Wohnbereich EG 
Gemütliches Beisammensein 
Salat zubereiten 
 
 
Wohnbereiche 1 und 2 
Stadtfahrten/  
Einkaufsfahrten 
Nach Absprache 

Die Angaben sind ohne Gewähr. 
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DATUM VORMITTAG NACHMITTAG 

Mittwoch, 

18.03.2026 

 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG 
Variables Gruppenangebot 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr   
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 2,  10.00 Uhr 
Fragestunde 

Wohnbereich EG 
Variables Gruppenangebot 
Garten, 15.00—17.00 Uhr 
Wir treiben den Winter aus 
 

Donnerstag, 

19.03.2026 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Foyer, 10.00 Uhr 
Bowling 
 

Foyer, 15.11 Uhr 
Klaviernachmittag  
mit Rolf Bley* 

Freitag, 

20.03.2026 

Frühlings- 

anfang 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Foyer, 10.00 Uhr 
Singkreis  
Alle Wohnbereiche 
Angebote der  
Einzelbetreuung 

Wohnbereich EG 
Alte Lieder hören und/ oder 
Bewegung mit Musik 

Samstag, 

21.03.2026 

 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG und 1,  
10.00 Uhr 
Variable  
Gruppenangebote 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
 
 
 
 
 
Gemütliches  
Beisammensein 

Sonntag, 

22.03.2026 

Landtagswahl 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Kleine Halle, 10.00 Uhr 
Männer– Stammtisch 
 
 
 
 
Wohnbereich 2,  10.00 Uhr 
Fernsehgottesdienst 

Wohnbereich EG 
Gemütliches  
Beisammensein 

Die Angaben sind ohne Gewähr. 
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DATUM VORMITTAG NACHMITTAG 

Die Angaben sind ohne Gewähr. 

Montag, 

23.03.2026 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG 
Hauswirtschaft 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr  
Fragestunde 
Wohnbereich 2, 10.00 Uhr  
Bewegungsspiele 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
 
 
 
Gemütliches Beisammensein 
Wohnbereich 1 
Variables Gruppenangebot 

Dienstag, 

24.03.2026 

 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr   
Variables Gruppenangebot 
Wohnbereich 2, 10.00 Uhr   
Kochgruppe  
Am Haus vorbei, ca. 11.10 
Uhr Frühlingsumzug Kita   
       Liebfrauen 

Wohnbereich EG 
Gemütliches Beisammensein 
Salat zubereiten 
 
 
Wohnbereiche 1 und 2 
Stadtfahrten/  
Einkaufsfahrten 
Nach Absprache 

Mittwoch, 

25.03.2026 

 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG 
Variables Gruppenangebot 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr   
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 2,  10.00 Uhr 
Fragestunde 

Wohnbereich EG 
Variables Gruppenangebot 
Foyer, 15.30 Uhr 
Lieder auf dem Saxofon mit 
Birgit Heymach* 
 
 
 

Donnerstag, 

26.03.2026 

 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Foyer, 10.00 Uhr 
Bewegung  
mit Musik  

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Foyer, 15.30 Uhr 
Evangelischer  
Gottesdienst*  

Freitag, 

27.03.2026 

 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Foyer, 10.00 Uhr 
Singkreis  mit  
Kita Liebfrauen 
 

Wohnbereich EG 
Alte Lieder hören und/ oder 
Bewegung mit Musik 

Samstag, 

28.03.2026 

Beginn der 
Sommerzeit 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG und 1,  
10.00 Uhr 
Bewegungs- 
übungen 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Gemütliches  
Beisammensein 
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DATUM VORMITTAG NACHMITTAG 

Die Angaben sind ohne Gewähr. 

Sonntag, 

29.03.2026 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG, 9.30 Uhr 
Fernsehgottesdienst 
Variable Gruppenangebote 
Wohnbereich 2,  10.00 Uhr 
Fernsehgottesdienst 
Variable Gruppenangebote 

Wohnbereich EG 
Gemütliches  
Beisammensein 

Montag, 

30.03.2026 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG 
Hauswirtschaft 
Wohnbereich 1, 10.00 Uhr  
Fragestunde 
Wohnbereich 2, 10.00 Uhr  
Bewegungsspiele 

Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
 
 
 
Gemütliches Beisammensein 
Wohnbereich 1 
Variables Gruppenangebot 

Dienstag, 

31.03.2026 

 

Kleine Halle, 9.00 Uhr 
Morgenrunde 
Wohnbereich EG 
Bewegungsspiele 
Wohnbereich 1 und 2,  
10.00 Uhr   
Variables  
Gruppenangebot 

Wohnbereich EG 
Gemütliches  
Beisammensein 
Wohnbereiche 1 und 2 
Stadtfahrten/  
Einkaufsfahrten 
nach Absprache 

Zu den Angeboten mit * sind auch alle Bewohnerinnen und Bewohner 

unserer Einrichtungen des Betreuten Wohnens herzlich eingeladen! 

Bei den anderen Angeboten fehlt uns leider der Platz. 

Landtagswahl 

am Sonntag, 22. März 2026 

Der Wahlraum befindet sich im Gemeindesaal der Liebfrauenge-

meinde in der Eulenburgstraße, neben der Kita Liebfrauen.  

Sie können auch mithilfe Ihrer Wahlbenachrichtigung Briefwahlun-

terlagen beantragen, um sich den Weg zum Wahlraum zu erspa-

ren. Wenden Sie sich dazu bitte an Ihre Angehörigen, damit diese 

das für Sie erledigen, wenn Sie es nicht selbst können. 

Nur wenn dies nicht möglich ist,  sprechen Sie                            

Miriam Dettmar im Hause an. 
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Seelsorge im Haus 

Die Seelsorger und Seelsorgerinnen der katholischen sowie  

der evangelischen Kirche können gerne informiert werden,  

wenn Sie ein Gespräch mit Ihnen wünschen. 

Sagen Sie einem Mitarbeiter oder einer Mitarbeiterin  

des Hauses Bescheid. 

Gottesdienste im Haus 

Katholischer Gottesdienst* Evangelischer Gottesdienst* 

Diakon Thomas Gensler Pfarrer Volker Johannes Fey 

Am zweiten Donnerstag im Monat Am vierten Donnerstag im Monat 

Donnerstag, 12. März 2026,  

15.30 Uhr, 

im Foyer 

Donnerstag, 26. März, 2026,  

15.30 Uhr, 

im Foyer 

Die Angaben sind ohne Gewähr. 

* Auch für Bewohnerinnen und Bewohner des Betreuten Wohnens 
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Die Angaben sind ohne Gewähr. 

Unsere Serviceleistungen für Sie 

Schneiderei- Dienste  

(Frau Hattice Kuscu) 

Montag bis Freitag 

09.00—12. 15 Uhr  im Untergeschoss     

(hinter der Wäscherei) 

Wäscherei 

(Frau Heidrun Kaiser und Team ) 

Montag bis Freitag        06.40-15.00 Uhr 

im Untergeschoss. Telefon: 4007 532 

Ihre persönliche Wäsche wird in der Regel 

donnerstags an Sie verteilt. 

Büroservice  

Die Auszahlungen finden in der  

Verwaltung im Erdgeschoss statt. 

Auszahlungszeit: 

Dienstag, 9.00 bis 11.00 Uhr 

Öffnungszeiten der Verwaltung (Frau Kopp, u.a.) 

Nachmittagszeiten werden zurzeit überarbeitet,  

neue Mitarbeiterin ab 1. März! 

Montag:        08:00 – 12:00    

Dienstag:    08:00 – 12:00  

Mittwoch:      08:00 – 12:00  
Donnerstag:  08:00 – 12:00  
Freitag:          08:00 – 12:00  
Terminvereinbarung außerhalb der Öffnungszeiten unter: 06241 / 4007 -511 
oder -512 oder per E- Mail unter: sz-verwaltung@drk-woms.de. 
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Friseurservice für Damen und Herren*  

(Frau Gabriele Stein), Telefon: 4007 549 

Freitag, 6. März,  

Freitag, 13. März, 

Donnerstag, 19. März 

Donnerstag, 26. März (ab 9.30 Uhr nur WB EG), 

Freitag, 27. März 

 

Gabi Stein bedient Sie im Friseursalon, 2. Stock, Altbau 

Weitere Serviceleistungen für Sie 

Ihre Bewohner*innen– Vertretung 

Frau Arnheiter, WB 2 

Frau Kielhorn, WB 2 

Frau Rawdon, WB 2  

Herr Schefer, WB 1 (Vorsitzender) 

Herr Seehaus, WB 2 (stv. Vorsitzender) 

Sitzung: jeweils am ersten Dienstag im Monat, 14.00 Uhr 

Alle Angaben sind ohne Gewähr. 

Fußpflegerin  *  

(Frau Monika Sabrina Kopischke), 

Telefon: 0157-56325935 

Jeden Mittwoch, 

jeweils 08.00-14.00 Uhr 

Kiosk (Frau Christina Wagner) 

Montag und Donnerstag, 

jeweils 14.00-15.00Uhr 

* Auch für Bewohnerinnen und Bewohner des Betreuten Wohnens 
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3. Wissenswertes über Hausbewohner/innen  
Alles Gute zum Geburtstag! 

Frau J. Owusu Dienstag 3. März 63 Jahre WB 1 

Herr S. Merry Freitag 13. März 76 Jahre WB 1 

Alle Angaben sind ohne Gewähr 

Leben ist wie zeichnen - nur ohne Radiergummi.  

Buddhistisches Sprichwort 

Herzlich Willkommen! 

Frau U. Gramstaedt Wohnbereich EG 

Frau Ch. Görgen Wohnbereich 2 

Herr H.-H. Görgen Wohnbereich 1 

Herr U. Eberhardt Wohnbereich 2 

Frau K. Poetsch Wohnbereich 2 

Falls Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag hier erscheint und/ oder 

ausgehängt wird, geben Sie bitte Frau Miriam Dettmar Bescheid 
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Der Gedanke an die Vergänglichkeit aller irdischen 

Dinge ist ein Quell unendlichen Leids  

- und ein Quell unendlichen Trostes. 

 
Marie von Ebner-Eschenbach 

Wir nehmen Abschied 

Herr Eduard Melnik 75 Jahre Wohnbereich 2 

Frau Doris Stein 77 Jahre Wohnbereich EG 

Herr Stefano Diliberto 80 Jahre Wohnbereich 2 
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4. Rätselecke 

Auflösung Seite 23 

Zwei Denksport– Rätsel 

Lassen Sie sich zu den vorgegebenen Anfangs- 

und Endbuchstaben jeweils zehn Wörter einfallen. 

 

1. A … R 

 

2. B … G 

 

3. G … E 

 

(Die Anzahl der Buchstaben spielt keine Rolle.)  

Fehlende Buchstaben 

In den folgenden Buchstaben– Reihen kommen einige 

Buchstaben nur einmal vor. Welche sechs sind es? 

G J M D M P V O U B  

K S W N Q L U Y T W  

K E Q I V C X J H Z  

X R C T O R G A S I  

Y F B F L H P   
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5.  Ein prominentes „Geburtstagskind“ 

Brigitte Horney kam am 29. März 1911 in Dahlem bei 

Berlin zur Welt. Sie war die älteste von drei Töchtern der 

Psychoanalytikerin Karen Horney und des Berliner Indust-

riellen Oscar Horney. Zum größten Teil wurden sie und ih-

re beiden Schwestern von englischsprachigen Kindermäd-

chen erzogen und wuchsen so zweisprachig auf. Ihre 

Schulzeit verbrachte sie an Berliner Schulen und zum Teil 

im schweizerischen Zuoz, da sie seit ihrem sechsten Le-

bensjahr an Tuberkulose litt und in der Schweiz eine spezielle Behandlung 

erhielt. Mit 16 Jahren begann sie eine Schauspielausbildung in Berlin.  

Nach bestandener Prüfung bekam Horney für die Spielzeit 1930/1931 ihr 

erstes Engagement am Stadttheater Würzburg. Vorher drehte sie bereits ih-

ren ersten Film mit dem Titel Abschied, in dem sie mit der weiblichen Haupt-

rolle betraut wurde. In der Folgezeit spielte Horney an weiteren Theatern in 

Berlin, v.a. an der Volksbühne Theater am Bülowplatz. In den Jahren 1953 

bis 1959 und dann noch einmal 1975 spielte sie in zahlreichen Stücken am 

Deutschen Theater in Göttingen. 

Trotz ihrer vielen Theaterrollen fand Horney auch immer wieder Zeit für die 

Leinwand. .  

Nach dem Tode ihrer Mutter 1952 zog Brigitte Horney nach Boston, USA, 

um deren Lebenswerk und deren Poliklinik weiterzuführen. 1953 wurde Bri-

gitte Horney amerikanische Staatsbürgerin. Sie war in erster Ehe mit dem 

Kameramann Konstantin Irmen-Tschet und in zweiter Ehe mit 

dem Kunsthistoriker Hanns Swarzenski verheiratet. 

In ihren letzten Lebensjahren wurde sie vor allem im deutschen 

Fernsehen zum Publikumsliebling. Am 27. Juli 1988 verstarb die  

an Krebs erkrankte Schauspielerin an den Folgen dieser Erkran-

kung. Ihr Grab befindet sich auf dem Friedhof der bayerischen 

Gemeinde Wielenbach. 

Die Schauspielerin Brigitte Horney 

https://de.wikipedia.org/wiki/29._M%C3%A4rz
https://de.wikipedia.org/wiki/1911
https://de.wikipedia.org/wiki/Berlin-Dahlem
https://de.wikipedia.org/wiki/Berlin-Dahlem
https://de.wikipedia.org/wiki/Psychoanalyse
https://de.wikipedia.org/wiki/Karen_Horney
https://de.wikipedia.org/wiki/Zuoz
https://de.wikipedia.org/wiki/Tuberkulose
https://de.wikipedia.org/wiki/Schweiz
https://de.wikipedia.org/wiki/Mainfranken_Theater_W%C3%BCrzburg
https://de.wikipedia.org/wiki/Abschied_%281930%29
https://de.wikipedia.org/wiki/Volksb%C3%BChne_Berlin
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsches_Theater_G%C3%B6ttingen
https://de.wikipedia.org/wiki/Boston
https://de.wikipedia.org/wiki/Vereinigte_Staaten
https://de.wikipedia.org/wiki/Konstantin_Irmen-Tschet
https://de.wikipedia.org/wiki/Kunstgeschichte
https://de.wikipedia.org/wiki/Hanns_Swarzenski
https://de.wikipedia.org/wiki/Wielenbach
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6. Neuigkeiten im Haus 

am Mittwoch, 18. März, 

 15.00– 17.00 Uhr, 

im Garten des  

DRK- Seniorenzentrums Eulenburg 

Schauen Sie doch mal vorbei!*  

Einladung zum Kreativen Vormittag 

 

Wir möchten mit Ihnen Frühlings– und Osterdeko herstellen 

 

am Dienstag, 17. März, 

10.00 Uhr 

Ort wird noch bekanntgegeben 

Die Kindertagesstätte Liebfrauen lädt Sie   

zum Zuschauen und Grüßen ein 

beim Frühlingsumzug der Kita Liebfrauen 

 

am Dienstag, 24. März, 

ab ca. 11.10 Uhr 

in der Eulenburgstraße, am DRK-

Seniorenzentrum Eulenburg vorbei 

Besondere Angebote und Veranstaltungen im März 

* Auch für Bewohnerinnen und Bewohner des Betreuten Wohnens 
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Änderungen vorbehalten 

Herzliche Einladung zum* 

mit Rolf Bley 

am Donnerstag,  

19. März 2026, 

ab 15 Uhr im Foyer 

Herzliche Einladung zu* 

mit Birgit Heymach 

am Mittwoch, 

25. März 2026 

um 15.30 Uhr im Foyer 

* Auch für Bewohnerinnen und Bewohner des Betreuten Wohnens 
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Rückschau auf besondere Aktivitäten im Februar 

Närrisch ging es zu im kürzesten Monat des Jahres, aber das bringen die 

„tollen Tage“, wie die Fastnachtszeit auch genannt wird, eben so mit sich. 

Am 4. Februar gab es eine bunte Fastnachtsfeier im Foyer. Musikalisch ge-

staltet wurde sie von Horst Herrmann am Keyboard, der auch 

auf spontane Wünsche einging . Durch das Programm führte 

die Fastnachterin mit Leib und Seele, Roswitha Lotz, in ge-

wohnt unterhaltsamer Manier. Sie hat-

te zudem einige Kurzvorträge im Ge-

päck. Etwas länger war die Büttenre-

de von Hausbewohnerin Elisabeth 

Strack, die über die vielseitige Ver-

wendung der guten alten Emaille-

schüssel sprach—die Rede hatte sie 

vor vielen Jahren selbst geschrieben! 

Die „junggebliebenen 

Eulenburger Tanz-

mädchen“, allesamt Bewohnerinnen des Hau-

ses, gestalteten unter Leitung von Miriam Dett-

mar (Leitung Soziale Betreuung) zwei Sitztän-

ze („Rucki Zucki“ und „Samba Mixer“). 

Noch mehr Schwung ins 

Foyer brachten nur noch die „Minihopper“ -11 Kinder 

aus „Ralfs Tanzstudio“ am Obermarkt mit einem Pot-

pourri fetziger Lieder, auf die 

sie tanzten (s. Titelbild). 

Die Feiernden, natürlich auch 

die „närrischen Mitarbeiterin-

nen“, stärkten sich mit bunten Kräppeln, Kaffee, Wein 

und Wasser und schunkelten immer wieder mit. 
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Am Fastnachtsdienstag, 17. Februar, zog dann der „Eulenburger Fast-

nachtsumzug“ durch das Seniorenzentrum. Vorgeglüht wurde ab ca. 9.45 

Uhr im Foyer mit Sekt (auch alkoholfrei) und / oder O-Saft und Musik zum 

Mitmachen, bevor sich ab 10.11 Uhr der Umzug in Bewegung setzte. Hier 

einige Fotos dazu: 
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Am 19. Februar kam in Wohnbereich 1 

erstmals der neue Kochclub zusammen. 

Wunschessen waren Frikadellen mit Kar-

toffeln –wahlweise auch Kartoffelstampf– 

und dazu ein frischer Gurkensalat. 

Stani Sliacka von der Zusatzbetreuung 

und die Auszubildende in der Hauswirt-

schaft, Inna Stromberger, bereiteten vor 

und unterstützten bei der Durchführung, die erfahrenen Hausfrauen (und ein 

Hausmann) bereiteten die Speise zu, die dann in geselliger Runde auch ge-

meinsam gegessen wurde. Solche Aktionen soll es 

nun regelmäßig im Haus geben. 

Am selben Tag, nachmittags, machten sich Bewoh-

nerinnen und ein Bewohner von zwei Wohnberei-

chen an die Herstellung neuer bunter Bänder, 

die zum Schwingen bei „Bewegung mit Mu-

sik“ (Mittwochnachmittags) benötigt werden. Hier 

hatte Miriam Dettmar, Leiterin der sozialen Betreu-

ung, die Vorbereitungen 

getroffen und machte aktiv mit, Inna Stromberger 

unterstützte erneut. Und da die Aktion nicht abge-

schlossen werden konnte (60 Stück werden benö-

tigt!), wurde eine Woche später am Vormittag wei-

tergemacht. 

Beim 

„Männerstammtisch“ am 22. März wurden Rahmen 

für die  Frühlings– und Osterdeko hergestellt. Die Or-

ganisation lag in weiblicher Hand: Emir Ataseven und 

Andrea Bardong– Scholz, aktiv wurden dann die Her-

ren der Schöpfung. Die Dekoration wurde am 25. 

Februar in Wohnbereich 2 hergestellt. 
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7. Kunterbunte Ecke 

Beginn der Sommerzeit 

In der Nacht von Samstag auf Sonntag,  

28. auf 29. März, beginnt  

die Sommerzeit. 

Die Uhren werden um eine Stunde  

vorgestellt,  

d.h. um 2.00 Uhr ist es dann bereits 3.00 Uhr! 

Ein Gedicht zum Frühlingsanfang 

Der Frühling ist die schönste Zeit!  

Was kann wohl schöner sein?  

Da grünt und blüht es weit und breit  

Im goldnen Sonnenschein.  

Am Berghang schmilzt der letzte Schnee,  

Das Bächlein rauscht zu Tal,  

Es grünt die Saat, es blinkt der See  

Im Frühlingssonnenstrahl.  

Die Lerchen singen überall,  

Die Amsel schlägt im Wald!  

Nun kommt die liebe Nachtigall  

Und auch der Kuckuck bald.  

Nun jauchzet alles weit und breit,  

Da stimmen froh wir ein:  

Der Frühling ist die schönste Zeit!  

Was kann wohl schöner sein? 

Annette von Droste-Hülshoff (1797-1848) 
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8. Auflösung des Rätsels von Seite 15 

Beispielhaft können hier folgende Worte gefunden werden: 

1. ABER, ACHTER, ADER, ALTER, ANKER, ARTUR, ASCHENBECHER, 

AUßER, AUTOR, usw. 

 

2. BALG, BANG, BARBUIG, BELAG, BELEG, BEDIENUNG, BEUGUNG, 

BIESTIG, BILLIG, BLÄHUNG, usw. 

 

3. GABE, GENIE, GERADE, GILDE, GLOCKE, GNADE, GOSSE, GOTE, 

GRUBE, GYNÄKOLOGE, usw. 

 

Folgende Buchstaben kommen nur einmal vor: 

A D E N Z  

Die beiden Denksport– Rätsel 
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9. Zum Schluss...etwas zum Schmunzeln 

Geht ein Cowboy zum Friseur. Als er raus kommt, ist sein Pony weg. 

Sitzt im Zug ein regelmäßig Geschäftsmann bei einer älteren Frau im 

gleichen Abteil. Da zieht die Frau einen Beutel mit Haselnüssen aus 

der Tasche und bietet dem Geschäftsmann welche an. Der greift 

gerne zu und isst ein paar. So geht das mehrere Tage. 

Nach einer Woche sagt der Geschäftsmann: "Ich kann doch nicht 

Ihre ganzen Nüsse essen. Sie haben doch sicher nur eine kleine 

Rente. Wo haben Sie denn die Nüsse immer her?" 

Darauf antwortet die ältere Frau: "Ach wissen Sie. Ich esse ja die-

se Toffifee für mein Leben gern, mit dieser Schokolade und dem 

Karamel. Nur die Nüsse, die kann ich einfach nicht mehr beißen." 


